
Otra 2. KTP Kgalagadi Transfrontier Park, anfangs November. 
 
Also nochmals in den Botswana Teil des KTP. Die erste Nacht verbringen wir im 
Camp an der Mabuasehube Pan. Auf dem Weg dorthin sehen wir an der 
Monamodi Pan einige Vögel. Alle Stellplätze liegen, jeder für sich allein  und 
absolut offen ohne Hag oder Zaun. Also beim Aussteigen immer schön 
aufpassen, ob der Herr Leu nicht um die Ecke schaut! Die zweite Nacht sind wir 
auf der Campsite an der Bosobogolo Pan. Wir sehen ausser 2 Straussen und ein 
paar Bienen nichts, ach doch, noch einige Hühner. 
Eine Gruppe von Belgiern die an der Mpayathutlwa Pan ihr Camp aufgebaut 
hatten, waren sehr überrascht, als sie von einer Rundfahrt zurück ins Camp 
kamen. Eine grössere Gruppe von Löwen hatten sich im Camp breit gemacht, 
alle Stühle und Tische umgeworfen und das Camp für Stunden besetzt!  
Tagestemperaturen von 40 Grad und fast keine Tiere, also rüber nach Nossob! 
 
 
 
 
 

 
 
 



 

 
 
 
 

 



 
 

 
 
 

 



Schattendach am Stellplatz, ohne Zaun 
 

 
 

 



 
 

 
 
 

 



 
 
Tolles Wellblech! Die Zähne fallen dir aus dem Gesicht und müssen immer 
wieder reingeklebt werden! 
 

 



Nach 170 km auf diesen tollen Pisten sind wir in Nossob im südafrikanischen Teil 
des KTP. Das Camp hier ist eingezäunt und der Stacheldraht elektrisch geladen. 
In der Nacht vor unserer Ankunft war am Zaun ein heftiger Familienstreit einer 
grösseren Löwengruppe. Das haben wir leider verpasst. Wir sind 2 Nächte in 
Nossob und machen tagsüber Gamedrives. 
 
Hochschwangere Löwin, warten die Geier auf die Nachgeburt? 

 
 

             



 

 
Sekretäre… 
 

 
 



 

 
 
Braune Hyäne 
 

 



 

 
 
Gemsböcke 

 



Spezielle Bauart der Termitenhügel 
 

 
 
Fauler geht’s nimmer! 

 



 

 
Wer sieht die Eule? Uhu ca. 50 cm gross. 

 
 
Schluss für Heute! 


